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Einleitung

Word 2003 — für viele Benutzer ist dies sicher nur ein normales Update
wie viele Updates vorher auch schon. Für andere ist diese Version jedoch
Ausdruck eines Paradigmenwechsels bei Microsoft. Warum? Waren bis-
lang die Office-Produkte Inbegriff von proprietärer Technik, macht Mi-
crosoft nun die interne Datenstruktur mit einer gut dokumentierten und
auf Standards basierenden XML-Struktur jedermann zugänglich. Da-
durch öffnen sich die Office-Dokumente der elektronischen Weiterverar-
beitung und reduzieren die Abhängigkeit vom Orginialprogramm.
Genauso einfach ist es möglich, bestehenden XML-Inhalt mit Hilfe eines
Stylesheets in eine Word-Datei zu überführen, in der der Inhalt anschlie-
ßend angesehen, editiert und gespeichert werden kann. Mehr noch: Erst-
malig erlaubt es Word, dass Dateien eine durch das Programm
überprüfbare Struktur erhalten. Dies werden vor allem Verlage und Un-
ternehmen schätzen, deren technische Dokumentation, Buchprojekte oder
Vertragstexte bislang von unterschiedlichen Editoren in relativer gestal-
terischer Freiheit in Word erstellt wurden.

Dieses Buch führt in die Unterstützung von XML in Office ein. Es
zeigt auf, wie die neue Technologie zu nutzen ist und welche Szenarien
sich daraus ergeben. Es erläutert das Schema zu WordML (Wordproces-
sing Markup Language), auf dem die XML-Dateien, die aus Word erzeugt
werden, basieren, und zeigt Möglichkeiten des effizienten Umgangs mit
diesen Dateien auf. Ebenso werden neue Technologien, die auf der XML-
Unterstützung basieren oder eng mit ihr zusammenarbeiten, dargestellt,
wie z.B. die SmartDocument-Solution oder die Visual Studio Tools for
Office. Ziel dieses Buches ist es, dem ernsthaften Anwender und dem Pro-
grammierer eine Quelle an die Hand zu geben, um erfolgreich XML in
Word für sich zu nutzen. Eine Referenz über WordML schließt das Buch
ab.

An wen richtet sich dieses Buch?

Dieses Buch wurde für Entwickler, Entscheider und technisch fortge-
schrittene Anwender geschrieben, die sich mit den neuen Möglichkeiten
von XML in Word vertraut machen wollen.
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Entscheidern erläutert dieses Buch die Prinzipien, aber auch die Gren-
zen dieser Technologie und unterstützt so die strategische Planung für die
Integration dieser Technik in eigene Projekte.

Programmierer profitieren von der kommentierten Referenz zu
WordML ebenso wie die kritische Besprechung der neuen Programmier-
paradigmen wie den SmartDocument-Solutions. Dies macht das Buch zu
einem ständigen Begleiter bei der Entwicklung eigener Anwendungen, die
XML integrieren.

Dem technisch versierten Anwender eröffnet sich durch die einfache
Erstellung von Word-Dokumenten mit Unterstützung von XML, aber
auch durch die Erweiterung der Makroprogrammierung um die Smart-
Documents ein Weg, bestehende Lösungen zu erweitern und durch die
Integration offener Standards effizienter zu machen.

Für den normalen Anwender ist die XML-Unterstützung im Regelfall
weniger wichtig, da sie auf einer Ebene unterhalb des normalen Umgangs
mit Word angesiedelt ist. Ein Randthema bleibt sie auch für Anwender
und Entwickler, die bereits in der Vergangenheit ausschließlich mit Office-
Produkten gearbeitet haben, obwohl auch hier z.B. durch die Integration
von XML-basierten Web-Services oder die Möglichkeit, eigenen XML-
Inhalt ohne die Formatierungsangaben aus Word zu exportieren, neue
Anwendungsfelder eröffnet werden können.

Aufbau des Buches

Das Buch beginnt in Kapitel 1 mit einer Einführung in die neuen Fähig-
keiten von XML in Word und zeigt die standardmäßige Unterstützung
von XML in Word 2003. Anhand von Beispielen lernt der Leser die Funk-
tionalitäten Schritt für Schritt kennen.

Das Einführungskapitel 2 zu WordML, dem neuen Dokumentenfor-
mat von Word 2003, erläutert ausführlich diese nicht immer leicht zu-
gängliche Auszeichnungssprache WordML. Der Leser lernt anhand von
Beispielen alle wichtigen Zusammenhänge von WordML kennen. Dieses
Kapitel bildet die Grundlage für die späteren Kapitel, in denen praktische
Anwendungsszenarien entwickelt werden.

Eine auf die Anforderungen von WordML zugeschnittene Einführung
in XSLT (eXtensible Stylesheet Language Transformations), dem W3C-
Standard für die Transformation von XML-Daten, beschreibt die Sprache
mit einfachen Beispielen. Die in den Kapiteln 3 und 4 erlernten Techniken
werden im darauf folgenden Anwendungsteil dieses Buches immer wieder
verwendet.

Der Anwendungsteil des Buches geht auf die in der Praxis üblichen
Workflows im Zusammenhang von Word und XML ein. Es wird detail-
liert beschrieben, wie aus eigenen XML-Strukturen mittels XSLT

Entscheider

Entwickler

Anwender

Vgl. Kapitel 1, S. 3

Vgl. Kapitel 2, S. 27

Vgl. Kapitel 3, S. 77
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WordML-Dokumente automatisch generiert werden können und wie
WordML-Dokumente ebenfalls mit XSLT in eigene XML-Dateien umge-
wandelt werden können.

Grundlage für die hier gezeigten Beispiele bildet die weit verbreitete
DocBook-Struktur, die in Kapitel 6 in einer vereinfachten Version darge-
stellt wird.

Den Themen SmartDocuments (Kapitel 9 und 10) und Visual Studio
Tools for Office (Kapitel 11) sind eigene Kapitel gewidmet.

SmartDocuments sind eine neue Vision, die erst mit den Mitteln von
XML in Word möglich wurden. SmartDocuments versprechen eine kon-
textbezogene Palette von Hilfsmitteln und Steuerelementen, mit deren
Hilfe bislang nicht mögliche Benutzerführungskonzepte in Word umge-
setzt werden können. Anhand eines Beispielprojekts wird die Arbeitsweise
erläutert und Möglichkeiten und Grenzen der Technik aufgezeigt.

Die Zukunft der Anwendungsentwicklung mit Office stellen die Vi-
sual Studio Tools for Office (VSTO) dar, die das seit Einführung von
Word bekannte, auf VBA (Visual Basic for Application) basierende Pro-
grammiermodell durch Managed Code des .NET-Frameworks ersetzt und
bislang nicht gekannte Professionalität in der Programmierung von Word
ermöglicht.

Der letzte Teil des Buches bietet eine Referenz zu WordML, XSLT,
XPath und DocBook.

Website zum Buch

Alle im Buch vorkommenden Beispiele und Codes können von der Home-
page des Buches unter http://www.data2type.de/xml/word2003.html he-
runtergeladen werden.
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